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Altersarmut als Massenphänomen,  
Ursachen und Gegenstrategien der IG Metall 

 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Zu den aktuellen Rentendebatten in Politik und Gesellschaft und zu den 
Gegenstrategien der IG Metall möchten wir euch recht herzlich zu einer 
Tagesschulung einladen. 
 
Wir haben als Referentin unsere Kollegin Stefanie Janczyk,  
FB Sozialpolitik, IG Metall Vorstandsverwaltung, 
gewinnen können. 
 
Die Tagesschulung findet statt am 30. Oktober 2012.  
Beginn: 9:30 Uhr  bis ca. 16:00 Uhr  
Im Gewerkschaftshaus Mannheim 
 Raum Loderer  

Hans-Böckler Straße 1  
68161 Mannheim 

 
Die schrittweise Anhebung der Regelaltersgrenze hat begonnen. Nicht 
mehr ältere Beschäftigte, sondern mehr ältere Arbeitslose und gekürzte 
Renten – das werden die Folgen der höheren Altersgrenzen sein. Die 
Rente mit 67 ist und bleibt eine grandiose Fehlentscheidung der Politik! 
Die IG Metall hat Gegenstrategien entwickelt, die einen flexiblen Übergang 
in die Rente möglich machen sollen. Die Menschen und ihre 
Arbeitsbedingungen sind viel zu unterschiedlich für starre Altersgrenzen. 
Unterschiedliche Bedingungen in den Betrieben erfordern unterschiedliche 
Optionen für die Beschäftigten. Nicht für alle ist jede Option geeignet, aber 
für jeden muss etwas dabei sein.  
Weder ein flexibler Rentenrecht mit fairen Bedingungen für den 
Altersausstieg noch eine auf die demografischen Herausforderungen 
abgestimmte Unternehmenspolitik sind heute Realität. 
Die Menschen brauchen Wahlmöglichkeiten beim Altersübergang und sie 
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brauchen Renten, von denen sie auch leben können. 
 
 
Die Freistellung erfolgt über Verdienstausfall. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
IG Metall Mannheim 
 
Nadine Boguslawski 
 
Anlage 
- Anmeldebogen 
- Verdienstausfallbescheinigung 


